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Sehr geehrte Frau Präsidentin 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Die Staatswirtschaftskommission (Stawiko) hat die Vorlagen Nrn. 1445.2 - 12068 und 
1445.3 - 12069 an der Sitzung vom 3. Oktober 2006 beraten und erstattet Ihnen 
hiermit folgenden Bericht: 
 
Bei den vorliegenden Kreditbegehren handelt es sich um ökologische 
Renaturierungsprojekte. Details dazu können den Berichten des Regierungsrates 
(Nr. 1445.1 - 12067) und der Kommission für Wasserbau und Gewässerschutz 
(Nr. 1445.4 - 12168) entnommen werden. Die Kommission empfiehlt einstimmig, auf 
die Vorlagen einzutreten und ihnen zuzustimmen. Auch die Stawiko ist der Ansicht, 
dass sowohl die Erstellung einer Wasserüberleitung von der Neuen zur Alten Lorze 
als auch eine Lorzenaufweitung im beantragten Ausmass Sinn macht. Die 
veranschlagten Kosten von 1.4 Mio. bzw. 1.9 Mio. Franken erscheinen zwar hoch, 
jedoch sind wir uns bewusst, dass diese mehrjährigen Projekte umfangreiche und 
aufwändige Erdbewegungen bedingen. Die Projekte sind breit abgestützt. Die 
Gemeinde Baar und verschiedene kantonale Fachstellen haben sich dazu in 
zustimmendem Sinne geäussert.  
 
Die Stawiko unterstützt ausdrücklich den Wunsch der Natur- und Landschaftsschutz-
kommission und der vorberatenden Kommission, wonach der vorgesehene 
Spielplatz nicht mit naturfremden Geräten ausgestattet, sondern als Natur-
erholungsraum konzipiert werden soll. 
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Wir haben zur Kenntnis genommen, dass die beantragten Kredite – sofern der 
Kantonsrat beiden Vorlagen zustimmen sollte – gemäss Seite 13 des 
regierungsrätlichem Berichtes mindestens um 0.2 Mio. Franken unterschritten 
werden, da die Kosten für die provisorische Wegverlegung nur einmal anfallen.  
 
Gestützt auf diesen Bericht  b e a n t r a g e n  wir Ihnen 
 

einstimmig, auf die Vorlagen Nrn. 1445.2./3 - 12068/69 einzutreten und ihnen 
zuzustimmen. 

 
 
 
 
Zug, 3. Oktober 2006 

 
 
 
 
Mit vorzüglicher Hochachtung 
 
IM NAMEN DER STAATSWIRTSCHAFTSKOMMISSION 
 
Der Präsident: Peter Dür 

 
 


